
Portrait Eckhard Uhlenberg 

19. Dezember 2017, 16 Uhr, Präsidentengalerie 

 
Lieber Eckhard Uhlenberg, liebe Familie Uhlenberg, 

Kolleginnen & Kollegen, Vizepräsidentin Gödecke, 

verehrte Ehrengäste 

 
I. 
„Ich gehe nicht mit Freude, dafür war die Zeit im 

Landtag viel zu schön. Aber ich gehe zum richtigen 

Zeitpunkt.“ 

So, lieber Eckhard, hast Du Deinen freiwilligen 

Abschied vom Landtag  zum Ende der 16. 

Wahlperiode auf den Punkt gebracht.  

 

32 Jahre Abgeordneter im Landtag Nordrhein-

Westfalen – eine lange Wegstrecke. Eckhard 

Uhlenberg war Landespolitiker mit Leib und Seele – 

und mit Kopf und Herz. Ihm ging es immer um die 

Menschen in Nordrhein-Westfalen. Das musste er 

auch gar nicht groß betonen. Man nahm es ihm auch 

so ab – durch sein Handeln:  

 

als Abgeordneter, als Minister und auch als Präsident 

und 1. Vizepräsident des Landtags 

 

II. 

Verehrte Gäste, sehr herzlich begrüße ich Sie zu 

einem ganz besonderen Anlass: Zur Enthüllung des 

Portraits unseres ehemaligen Landtagspräsidenten 

und Landtagsvizepräsidenten Eckhard Uhlenberg.  

 

Dazu ist Eckhard Uhlenberg mit seiner Frau und 

seinen Kindern gekommen. Liebe Familie Uhlenberg, 

ich heiße Sie herzlich willkommen.  
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Ebenso herzlich willkommen heiße ich die 

Präsidiumsmitglieder, Fraktionsvorsitzenden wie 

Parlamentarische Geschäftsführer sowie ehemalige 

wie aktive Abgeordnete und Verwaltungsmitarbeiter 

und Freunde von Eckhard Uhlenberg.  

 

Ja, es ist ein besonderer Anlass. Die letzte Enthüllung 

eines  Portraits war im Juni 2006: Vor elf Jahren wurde 

das Portrait von Präsident a.D. Ulrich Schmidt 

präsentiert.  

 

Ich kann versichern: Bis zur nächsten Präsentation 

werden es nur wenige Monate sein, denn die 

Fertigstellung des Portraits von Regina van Dinther, 

der Präsidentin der 14. Wahlperiode, die ich herzlich 

begrüße, wird im Frühjahr 2018 sein. Das steht schon 

fest. 

 

III. 

Verehrte Gäste, ich komme zurück zu Eckhard 

Uhlenberg:  

 

Landespolitische Daten:  

 32 Jahre Mitglied des Landtags: 1980 – 1985  

und 1990 bis 2017 

 Direkt gewählt in der 9. und der 11. bis 16. 

Wahlperiode, Wahlkreis Soest I 

 Stellv. Vorsitzender der CDU-Fraktion 1995 – 

2005   

 Minister für Umwelt- und Naturschutz, 

Landwirtschaft und Verbraucherschutz von 2005 

bis 2010 

 Präsident des Landtags 2010 – 2012 

 1. Vizepräsident von 2012 - 2017 
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 Es ist sein besonderes Verdienst, dass wir im 

letzten Herbst – im 70. Jubiläumsjahr des 

Landtags – in der Villa Horion die neue 

Dauerausstellung „Haus der 

Parlamentsgeschichte“ eröffnen konnten. Das 

war von Beginn an die Idee von Eckhard 

Uhlenberg.  

 

Wir, lieber Eckhard, kennen uns schon viele Jahre – 

und ich hatte die besondere Ehre, während der letzten 

Periode neben dir im Plenum sitzen zu dürfen. Unser 

erster offizieller Kontakt war seinerzeit, wo Du als 

Minister mir als Bürgermeister der Stadt im Frühjahr 

2006 den Zuschlag zur LGS 2008 in Rietberg erteilt 

hast. Und seither schätze ich u.a. Deine verbindliche, 

offene, ehrliche, humorvolle und direkte Art sehr. Du 

bist als Mensch wie als Abgeordneter in all den Jahren 

eine wertvolle Bereicherung für den Landtag und die 

Menschen in unserem Land gewesen. 

 

IV. 

Verehrte Gäste, in seiner letzten Rede vor dem 

Plenum am 15. März 2017 sprach Eckhard Uhlenberg 

zum Denkmalschutz und führte unter anderem aus: 

 

„Ich bin der Auffassung, es ist die Verpflichtung aller 

politisch Verantwortlichen, das verbleibende 

baukulturelle und archäologische Erbe auch für 

künftige Generationen zu sichern und zu erhalten.  

 

Nordrhein-Westfalen hatte bedingt durch zwei 

Weltkriege einen hohen Verlust an Denkmälern zu 

verkraften hatte. Gerade unsere Generation hat eine 

besondere Verantwortung – auch im Hinblick auf die 

kommenden Generationen – Denkmäler zu erhalten.“ 
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Mahnende Worte zum Schluss von Eckhard 

Uhlenberg.  

 

V. 

Verehrte Gäste, der Abschied als Abgeordneter 

erfolgte mit dem Ende der 16. Wahlperiode. So hatte 

Eckhard Uhlenberg es selbst entschieden. Doch ab 

heute wird er uns täglich begegnen und auch alle 

Besucher werden ihn sehen können:  

 

und zwar wird sein Portrait von nun an die Galerie der 

nordrhein-westfälischen Landtagspräsidenten 

komplettieren. Das Portrait zeigt E. Uhlenberg, wie ihn 

die vielen Weggefährten hier im Landtag, die 

Menschen in seiner Heimat und im ganzen Land 

kennen: offen, freundlich, verbindlich. 

 

Lieber Eckhard Uhlenberg, Du hast den Künstler 

Thomas Jessen ausgewählt und ihn mit der Fertigung 

des Portraits beauftragt.  

Einige Daten zum Künstler: 

 

 Thomas Jessen ist 1958 in Lübbecke/ Westfalen 

geboren. 

 1980 - 1986 Kunstakademie Düsseldorf 

 1985 Meisterschüler von Alfonso Hüppi 

 1985 Paris-Stipendium des Landes NRW 

 Lebt und arbeitet in Eslohe /Sauerland. 

 

Herzlich willkommen Thomas Jessen. 

 

Verehrte Gäste, genug der Worte. Wir wollen zur Tat 

schreiten und wir wollen endlich sehen, wie der 

Künstler uns Eckhard Uhlenberg präsentiert.  
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Lieber Eckhard, wir werden nun gemeinsam das Tuch 

entfernen. 

 

Und danach hast Du das Wort. 

 

Herzlichen Dank. 

 

 


